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n 5Die Wiederwahl Mac Kinley s
Die Präſidentenwahl n Amerika hat das ziemlich allgemeines e Den That der bisherige Präſident Mac

Kinley iſt mit großer Majorität wiedergewählt worden
Die republikaniſche Partei bleibt auf weitere vier
Jahre im Beſitze der Macht und die bisherige Politik Mac
Kinley s und ſeiner Regierung wird fortgeführt Die demo
kratiſche Partei und ihr Kandidat Bryan haben trotz
enormer Anſtrengungen ſchlechter abgeſchnitten als bei der Wahl

vor vier Jahren
Seit Grant s Wiederwahl tm Jahre 1872 war eine ſo

große Majorität wie die jetzige 302 gegen 145 nicht
zu verzeichnen Mac Kinley hat nicht nur ſämmtliche
Staaten die ihm im Jahre 1896 ihre Stimmen gaben
ſiegreich behauptet ſondern auch noch eine ganze Anzahl Stagten
hinzugewonnen Republikaniſch ſtimmten die Staaten Con
necticut Jllinois Jowa Maine Maſſachuſetts Michigan
Minnefota New Hampſhire New Jerſey New York Ohio
Pennſyivanta Rhode Jsland Vermout Wisconſin Marhland
Oregon Wyoming Jndiang Kentucky Sonthdacota Weſt
virginig insgeſammt mit 264 Electoralſtimmen Bemerkens
wertheſte Majoritäten ſind New York 150,000 IJllinois
75,000 Maryland 12,000 New Jerſey 25,000 Maſſachuſetts
75,000 Connecticut 18,000 Jndiana 2400 Jowa 1000
Wyoming 2000 Californig Kanſas Norddacota Waſhing
ton ſind nahezu ſicher republikaniſch Jn der Stadt
New York hat Mac Kinley eine Majorität von
30,000 Stimmen erhalten obwohl die ganze politiſche Macht
des berüchtigten Ringes Tammany Hall und ſeines Leiters
Crocker für den demokratiſchen Kandidaten eingeſetzt worden
iſt Wie aus New York gemeldet wird eutzog ſich am Abend
des Wahltages als aus allen genannten Stagten Hiobspoſten
für die Bryan Partei eintrafen Crocker der BryanMacher,
vorſichtig dem Anblick der Leute welche große Summen auf
Bryan s Sieg gewettet hatten Unerwartet kam den
Republikanern ihr Erfolg in Kentucky und Kalifornien wo
mau wie 1896 auf Stimmenthaltung gefaßt geweſen

Durch die Wiederwahl Mac Kinley s hat die amerikaniſche
Nation die imperigaliſtiſche Expanſion spolitik ge
billigt die unter der bisherigen Präſidentſchaft ins Werk geſetzt
worden iſt Es läßt ſich annehmen daß Mac Kinley nunmehr
auf dieſem Wege fortfahren und nach ſeinem leichten Siege
über das altersſchwache Spanien ſein Augenmerk noch auf
weitere Kolonialerwerbungen richten wird Dieſe Expanſions
politik der Vereinigten Staaten iſt nicht gerade geeignet die
friedlichen Beziehungen zwifchen Amerika und anderen Mächten
zu fördern Es bieibt aber zu hoffen daß die trüben Er
fahrungen die jetzt die Amerikaner auf Kuba und auf den
Philippinen machen müſſen ihren Expanſionsgelüſten einen
Dämpfer aufſetzen werden Mit Mac Kinley hat auch die von
den Republikanern begünſtigte Hochſchutzzöllnerei und die
Truſtpolitik wiederum einen Erfolg davongetragen

Für Deutſchland wäre in mancher Beziehung eine Aende
rung der bisherigen amerikaniſchen Politik erwünſcht geweſen
Mac Kinley kann nicht als ein Freund der Deutſchen gelten
obwohl in der letzten Zeit ſeiner Regierung ſich die Be
ziehungen beider Staaten gebeſſert haben Der amerikaniſche
Botſchafter in Deutſchland hat wiederholt betont daß die
Regierung der Vereinigten Staaten den größten Werth auf
die Erhaltung freundſchaſtlicher Beziehungen mit dem Deutſchen
Reiche lege Durch das vor einiger Zeit abgeſchloſſene
Handels abkommen zwiſchen Amerika und Deutſchland ſind
auch die handelspoliliſchen Beziehungen gebeſſert und feſter ge
ſtaltet worden Das einflußreiche deutſche Element in Nord
amerika hat ſich überwiegend auf die Seite der republikaniſchen
Partei geſtellt in der Erwartung daß Mac Kinley ſich an
gelegen ſein laſſen werde mit Deutſchland auch in Zukunft
korrekte und loyale Beziehungen zu pflegen Wie erinnerlich
hat der mehrfache Depeſchenwechſel zwiſchen Kaiſer
Wilhelm und dem Präſidenten Mac Kinley gezeigt daß auch
die Oberhänpter beider Staaten die Fortdauer frenndſchaftlicher
Beziehungen zwiſchen Amerika und Deutſchland für nützlich und
im Intereſſe beider Länder liegend erachten

Jn der auswärtigen Politik liebt es zwar Amerika
feine eigenen Wege zu gehen aber bisher ſind Differenzen in
auswärligen Fragen noch immer zur beiderſeitigen Zufrieden
heit geſchlichtet worden und die Hoffnung iſt gewiß berechtigt
daß es auch in Zukunft zwiſchen den Vereinigten Staaten und
dem Deutſchen Reich zu ernſtlichen Meinungsverſchiedenheiten
nicht kommen wird zumal Reibungsflächen eigentlich nirgendwo
beſtehen Auch in der Chinafrage hat die Regierung Mae
Kinley s das anfängliche Mißtrauen gegen die deutſche Politik
ſchließlich aufgegeben So hoffen wir daß auch in dem neuen
Abſchnitt der Präſidentſchaft Mac Kinley s das Verhältniß
Amerikas zu Deutſchland das alte bleiben wird

Deutſches Reith
Hof und Perſonaluagchrichten

Der Kafſ,er der vorgeſtern abend aus Liebenberg nach
Berlin zurückkehrte wohnte geſtern vormittag wie ſchon gemeldet
der Vereidigung der Rekruten der Garniſonen Berlin Spandan
Charlottenburg und Groß Lichterſelde im Luſtgarten bei und
nahm nach derfelben eine größere Anzahl militäriſcher Meldungen
entgegen darunter diejenige des kommandirenden Generals des
18 königlich württembergiſchen Armeerorps Generals der Jn
fanterie Freiherrn v Falkenhanſen und des Commandeurs derköniglich ſächſiſchen 4 Jufanterie Hrigade Nr 48 Generalmajors

Elſa Nach der Vereldigung richtete der Kaiſer folgende An
ßprache an die Rekruten
S Ihr habt enrem Könige und oberſten Kriegsherrn ſoeben

einen heiligen Eid geleiſtet und ſeid unnmehr des Königs

Soldaten geworden Der Militärſtand iſt ein beſondererStand und ſtellt beſondere Anforderungen und ne
an den Körper und den Geiſt Jhr müßt euch insbeſondere
gewöhnen euch unterzuordnen euch einzufügen in ein Ganzes
Ohne die Unterordnung kann kein Gebäude beſtehen Jhr
habt den Eid der Treue eurem Kriegsherren geſchworen
Eure Brüder jenſeits des Oceans haben bereits
Gelegenheit gehabt Proben ihrer Treue abzulegen
Jhr habt den Feind niederzukämpfen ihr habt auch im
Jnnern die Ordnung aufrecht zu erhälten Dieſe Fahnen
werden euch unbefleckt übergeben ihr habt dafür zu ſorgen
daß ſie in Zukunft unbefleckt bleiben Jch habe ench ein
ſchönes Kleid geſchenkt macht euch deſſen würdig

Der Kaiſer trug Generxalſeldmarſchallsuniform und hielt in der
Rechten den Feldmarſchallſtab

Graf Theodor zu Stolberg Wernigerode hat vom
Kaiſer den Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe mit Schwertern
erhalten die Prinzen Hermann und Wilhelm wurden mit
demſelben Orden vierter Klaſſe bedacht

FürſtHohenlohe Schillingsfürſt räumt bis Ende des
Monats das Reichskanzlerpalaifs und verlegt ſeine Wohnung
nach Unter den Linden 77

Zu kleinen handelspolitiſchen Plänkeleien
die nach mehr als einer Richtung hin intereſſant ſind iſt es
dieſer Tage gelegentlich eines Feſtmahls gekommen das an
läßlich der Einſtellung des Dampfers Großer Kurfürſt des
Norddeutſchen Lloyd in die auſtraliſche Fahrt an Vord des
Schiffes ſtattfand und dem auch der Staatsſekretär des Reichs
amts des Jnnern Graf Poſadowskhy beiwohnte Jn ſeiner
Erwiderung auf einen ihm gewidmeten Trinkſpruch ſagte der
Staatsſekretär

Daß wir alle nur das eine Beſtreben haben dürfen die
Wohlfahrt des Vaterlandes zu fördern nach beſtem Wiſſen
und beſten Kräften dieſer Gedanke muß meines Erachtens
durchdringen durch alle politiſchen Parteien Wir müſſen ver
geſſen was uns nach dieſer Richtung hin trennt Das
kaiſerliche Wort hat zweifellos ſeine volle Berechtigung
Unſere Zukunft liegt auf dem Waſſer, aber

meine Herren vergeſſen wir auf der anderen Seite
nicht Die Wurzeln unſerer Kraft liegen imVaterlände und was wir auch alles geſtalten wollen
was dem handeltreibenden Volke wünſchenswerth iſt es muß
immer das große Vaterland im Auge haben Die
Länder die lediglich baſiren auf dem Handel ſie haben wohl
eine Zeit gerblüht aber nicht dauernd das lehrt uns die Ge
ſchichte Aber meine Herren ich hofſe und ich glanbe Sie
alle mit mir daß ſich zu allen Zeiten in unſerem Lande
Männer finden die am rechten Flecke mit dem rechten Herzen
ſtehen die ein warmes Empfinden haben für das was für
alle Kreiſe die im Erwerbsleben ſtehen nothwendig iſt wie
ich ſagte die Wohlfahrt unſeres Vaterlandes im Auge haben
und dafür ihre Kräfte einſetzen

Der Generaldirektor des Lloyd Dr Wigand flocht darauf in
ſeinen Toaſt auf die Erbauer des Schiffes die SchichauWerft
folgende Bemerkungen ein

Der Norddeutſche Lloyd hat gerade von dieſem Stand
punkte der Hingabe in den Dienſt des Vaterlandes und in
den Dienſt gemeinſamer Jntereſſen ſtets gehandelt er iſt der
Ausgangspunkt ſeiner Thätigkeit gewweſen er hat ſich ſtets in
den Dienſt des Vaterlandes geſtellt nicht aus polttiſchem
Jntereſſe von dem der Gedanke des Herrn Staatsſekretärs
getragen ſein mochte ſondern aus der Erwägung daß unſere
Kraft wurzelt in der wirthſchaftlichen Kraft
Deutſchlands und daß wir nur gedeihen können wenn
Deutſchland gedeiht Was hat den wirthſchaftlichen Auf
ſchwung herbeigeführt Eine weiſe Politik der NRegierung
die uns nicht nur den politiſchen Frieden ſondern
auch den Handelsfrieden geſichert in deſſen Schutze
Deutſchland und wir mit ihm die Kraft fanden Stufe
für Stufe vorwärts zu ſchreiten in reicher Entwicklung
Ein bißchen Seewind iſt durch uns nach Berlin ge
bracht ich ſage ein klein wenig auch durch uns
denn andere Kräfte haben ihn weit lebhafter erzeugt
Wir erwarten ja nun nicht und können nicht hoffen
daß dieſer Seewind ſobald vorherrſchend werde in
der Reichshauptſtadt aber eines iſt unzweifelhaft daß die
Zeit der konſtanten Landwinde in der Reich s
danptſtadt vorüber iſt Dieſer Seewind aber thut
Noth im ganzen Lande bis zu den Alpen hinauf bis zu den
fernſten Grenzen unſeres Vaterlandes wir können keine
Weltpolitik uns denken ohne dieſen SeewindDas iſt vor allem was ich wünſchen möchte wenn ich ſage
daß in Deutſchland etwas mehr Seewind wehen möchte Wir
wünſchen daß Deutſchlands Gewerbe und Jnduſtrie
lernen möchten vorwärts zu gehen in der ſcharfen Konkurrenz
des Auslandes die jede Fiber jeden Nerv zu raſtloſer Thätig
keit anſpannt und daß ſie dabei auch den fremden Wettbewerb
im eigenen Lande nicht ſcheuen Das iſt die einzige Möglich
keit für Deutſchland in dem Wettbewerbe der induſtriellen
Völker ſeinen Mann zu ſtehen Dann wird der Ruf nach
Schutzzöllen der unter Umſländen gerechtfertigt ſein mag
weniger laut erſchallen und die Regierung weniger leicht ge
neigt ſein durch Erhöhung von Schutzzöllen für die
Pann Sitnotionen zu ſchaffen von denen ein altes deutſches

ernwort ſagt Raſt ich ſo roſt ich
Die Geſichtspunkte von denen aus Dr Wigand die Rede des
Grafen Poſadowsky beantwortete waren äußerſt glücklich
gewählt Die Belehrung des letzteren daß die Wurzeln unſerer
Kraft im Vaterlande liegen daß kein Land vom Handel allein
leben kann daß man das ganze Vaterland im Auge haben müſſe
enthielt nur Selbſtverſtändliches es wäre aber von ihr zu
wünſchen daß vor allem Graf Poſadowsky ſie ſich zur Richt
ſchnur bei Vorbereitung der neuen zollpolitiſchen Verhandlungen
machen möchte

Volkzwirthſchaftliches

e e eohſtoffe der Jnduſtrie wird wie diebereltung von Handelsverträgen ſchreibt neuerdings mehr und
mehr i tellt Neben dem Kupferzoll taucht auch dieen e übrung eines Bleizolles auf Auch
der Bedarf an Rohblei iſt in Deutſchland rapide geſtiegen von

Bundesraths ſteht zunächſt die Vorlage betr den Entwurf

82,432 Tonnen im Jahre 1890 auf 160,000 Tonnen im Jahre
1899 Die deutſche Produktion vermag den Bedarf
decken auch wenn nicht wie bisher ein beträchtlicher Theil aus
geführt werden müßte Die Ausfuhr iſt aber angeſichts der
geographiſchen Lage vieler Bleihütten der weiten Entfernung
von denjenigen Stellen wo Blei verarbeitet wird eine Noth
wendigkeit Nach Abzug der Ausfuhr verblieb im Jahre 1899
für die Verwendung im Jnlande ein Quantum von 104,734
Tonnen gegenüber einem Bedarf von 160,000 Tonnen Die Ein
fuhr von Blei iſt daher ein wirthſchaftliches Bedürfniß ſie ſtieg
von 12,766 Tonnen im Jahre 1890 auf 55,635 Tonnen im Jahre
1899 Die Einfuhr machte 1890 15 Proz im Jahre 1899 da
gegen ſchon 35 Proz des heimiſchen Bedarfs aus Eine noch
größere Einfuhr wäre nöthig geweſen wenn die deutſchen Blei
bütten allein auf die Verarbeitung heimiſcher Erze angewfeſen
wären Jn dieſem Falle würde im Jahre 1899 die heimiſche
Produktion nur 34 Proz des Bedarfs haben decken können Die
Einfuhr fremden Bleis hat jedoch keineswegs einen Preisdruck
für das inländiſche Produkt zur Folge gehabt Das deutſche
Blei wird wegen beſonderer Eigenſchaften von verſchiedenen
Fabrikationszweigen bevorzugt und erzielt höhere Preiſe als das
ausländiſche Deutſches Blei erzielt beiſpielsweiſe in Köln 10 bis

50 M pro 100 Kg mehr als der Weltmarktspreis nach der
Londoner Notirung beträgt

Parlamentartſches
Auf Grund der Ergebniſſe der Konferenz die im Reichs

ſchatzamte mit Vertretern verſchiedener Schaumweinfirmen ab
gehalten wurde wird einem uns zugehenden Telegramm zufolge
nunmehr im Reichsſchatzamt ein Schaumweinſteuer
Entw urf ausgearbeitet Wie verlautet iſt Banderoleſteuer in
Ausſicht genommen in Höhe von 40 Pfennig für jede Flaſche
deutſchen Schaumweins Daneben wird dem Reichstage noch eine
Novelle zum Weingeſetz zugehen wodurch ein Verbot der Kunſt
fabrikation ausgeſprochen werden ſoll

w Auf der Tagesordnung der dieswöchigen Sitzung des

einer Verordnung über den Zeitpunkt von dem an die durch die
Reviſion der Arbeiterverſichernng nothwendig werdenden Jn
ſtitutionen an die Stelle der bisherigen nach Berufsgenoſſen
ſchaften errichteten Schiedsgerichte treten Ferner ſollen berathen
werden der Antrag des 3 und 4 Ausſchuſſes betr die Tara
vergütung für Roſinen der Bericht des 3 und 4 Ausſchuſſes
über Eingaben auf Ertheikung von Einfuhrſcheinen für Weizen
des landwirthſchaftlichen Kreditpereins im Königreich Sachſen
zu Dresden betr den Erlaß von Stempelſteuern für um
zutanſchende Schnuldverſchreibungen ſchließlich mündliche Aus
ſchußberichte über folgende Theile des Etats Etat für das

e h h tet der r r g Etates Reichspuſtizamts Etat für das Reichsamt des Jnnernund Etat des Reichseiſenbahnamts 3

Verwaltung und Rechtspflege
Die Berl Korreſp meldet Nach den Ergebniſſen der

gerichtlichen Vernehmung des Polizeidirektors v Meerſcheidt
Hülleſſem im Prozeſſe Sternberg wurde ihm ſogleich die
wtere Ausübung dienſtlicher Funktionen unter
agt

Gegenüber den Blättermeldungen von Verſammlungen
Kriminalnnterbeamter um die Vorgänge des Prozeſſes
Sternberg einer Beſprechung zu unterziehen und um im Falle
einer Maßregelung Stierſtaedter s für dieſen Partei zu ergreifen
erklärt der Lokalanz daß eine derartige Verſammlung nicht
ſtattfand und auch nicht in Anregung gebracht wurde

Der Berliner Altionär ſchreibt er könne auf Grund zu
verläſſiger Jnformationen verſichern daß die Blättermeldung
von einer beabſichtigten Reorganiſation des preußiſchen
Eiſenbahnweſens im ganzen und im einzelnen rein er
funden ſei

Heer und Flotte
Außer den großen Marineanlagen die nach unſerer

geſtrigen Meldung für Danzig geplant werden enthält der neue
Marineetat auch für Kiel und Wilhelmshaven recht
bedeutende Unternehmungen Jn Kiel ſoll ein großer
Kriegsſchiffliegehafen angelegt werden ferner ein großer Tor
pedobootshafen am gegenüberliegenden Ufer der Raum für
60 neue große Torpedoboote bieten ſoll Wie in Kiel ſoll nach
der Rhein Weſtf Ztg auch der Kriegshafen in Wilhelmshaven
erheblich erweitert werden Auch hier ſollen zwei große Trocken
docks gebaut werden die den größten Linienſchiffen Aufnahue
zu gewähren vermögen Die Liegeplätze ſollen vergrößert eine
dritte und eine vierte Einfahrt geſchaffen werden Außerdem iſt
in Danzig Kiel und Wilhelmshaven eine Erweiterung der
Werkſtätten eine Vermehrung der Betriebsmittel wie Schlepp
dampfer Prähme Krähne Waſſerfahrzeuge eine Vermehrung
der Ausrüſtungsmaterialien für die Schiffe wie Kohlen
Brennöl Schmiermaterial und ſchließlich eine Vermehrung der
Magaz ne und Schiffskammern geplant

Die Jahrbücher für Armee und Marie kündigen neue
Militärforderungen an Mit der Begründung daß eine
Reform des Jngenieur und Pioniercorps erforderlich ſei wird
für die Pioniere eine Vermehrung auf 2 Bataillone zu je
3 Compagnien pro Armeecorps verlangt mit einem Offiziercorps
das ſich anch aus der Jnfanterie wie jetzt bei der Eiſenbahn
brigade ergänzt und mit der Jnfanterie wechſelt Selbſt in
den Jahrbüchern wird anerkannt daß dieſe Reform recht
bedeutende Mehraus gaben erfordert

Die Mittheilungen über die bevorſtehende Serlewpuz von
Litz en an 3 Grenadierregimenter die ſolnoch nicht ſühren ſt unrichtig und an unterrichteter Stelle
die Berl N erfahren iſt nichts davon bekannt

Kolonigles
Jn den Kolonialrath ver heute zuſammentritt ſindgeren der Viceadmiral z D v Valois geſchäftsführender

Vicepräſident der deutſchen Kolonialgefellſchaft ſein J
Wirkl Geh Rath Sachſe Graf v Hutten Czapski und n
Delius Hämburg Von der Berufung einer größeren
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von Reichstagsmitgliedern die früher erwogen wurde ſcheint
einſtweilen Abſtand genommen worden zu ſein

Dem heute nachmittag 2 Uhr unter Vorſitz des nenen
Kolonialdirektors Dr Stübel zuſammentretenden Kolonial
rath liegt folgende Tagesordunng vor Die Etats der Schutz
ebiete die Frage der Gewährung von Anſiedlungsbeihilfe in
üdweſtafrika die Konzeſſion der Jalnidgeſellſchaft in den

Karolinen die Zollverordnung für Neu Guineg die Utah
MinenKonzeſſion die Frage der Erwerbung von Grunderwerb
ſeitens der Miſſion in der Südſee ſowie die Verordnung betr
das Verbot der Ausſtellung von Farbigen Die Berathungen
werden drei Tage in Anſpruch nehmen

Prinz Proſper Arenberg ſoll wie aus Hannover ge
meldet wird in das dortige Gerichtsgefängniß zur Verbüßung
Ah i vrigen Gefängnißſtrafe am Dienstag abend eingeliefert
worden ſein
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Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Daß in der Gegend von Kimberley ſich wieder Buren
ſtreifcorps zeigen war ſchon neulich gemeldet worden Jetzt
derichtet ein Telegramm des Neuter ſchen Buregus vom Sonn
tag auch von einer für die Engländer ziemlich gefährlichen
Thätigkeit dieſer Kommandos Ein von einer Maſchine gezogener
Wagenzug mit Vorräthen welcher ſich von Kimberley nach
Boshof bewegte und der unter Bedeckung von 10 Mann vom
Kimberley Regiment ſtand wurde 9 Meilen von Kimberley von
0 Buren angegriffen Die Buren nahmen den Wagenzug

ohne daß ein Schuß abgefeuert wurde und ſprengten die
Maſchine in die Luft

Jn Pariſer politiſchen und diplomatiſchen Kreiſen ſpricht man
allgemein davon daß nach der Abreiſe Lord Roberts deſſen
Nachfolger Lord Kitchener die Campagne gegen die ſüd
afrikaniſchen Republiken mit außergewöhnlicher Härte fortſetzen
wird Um allen Jndiskretionen über ſein Vorgehen vorzu
dengen wird der neue Oberbefehlshaber die Berichterſtatter
fämmilicher Zeitungen vom Kriegsſchauplatz ent
fernen da es ihm nicht gleichgiltig ſein kann wenn ſein Vor
gehen unter der Kontrolle der Zeitungs Korreſpondenten ſteht
Lord Kitchener gedenkt ſeine Schreckensherrſchaft damit zu be
ginnen daß er eine gewiſſe Anzahl von Buren als
Empörer aufhängen läßt welche Straſe in den ſüd
afrikaniſchen Republiken als die furchtbarſte und entehrendſte
angeſehen wird Dieſe Mittheilungen müſſen natürlich die
größte Entrüſtung hervorrufen

Großbritannien und Jrlaud
Folgende weitere Veränderungen im Kabinet werden

neuerdings amtlich bekannt gegeben Long Präſident der Lokal
verwaltung Gerald Balfour Präſident des Handelsamts
Wyndham Lordkanzler von Jrland Viscount Cranborne
Unterſtaatsſekretär im Auswärtigen Amt Auſtin Chamber
la in der Sohn des Kolonialſekretärs Finanzſekretär im Schatz
amt Lord Stanley Finanzſekretär im Kriegsamt Arnold
Forſter Parlamentsſekretär in der Admiralität

Schweiz
Dem Vernehmen nach wurde eine Verſtändigung betreffend

den freihändigen Rückkauf der Centralbahn erzielt und
ſoll der Austauſch der Unterſchriften in den nächſten Tagen er
folgen Die Vertreter der Banken welche 300 Millionen
Bunvbdesanleihe übernehmen ſind wieder in Bern Die Unier

ſehnten Vorgnſigen einer Premisèzeigen und ſich vablreich nete detzuwohnen einmal Geſchmack

Der Verein Thiergarten zu Halle a S hält
un nächſten Freitag eine Sitzung ab in der der bekannte
Ornithologe Herr Paſtor Kleinſchmidt einen Vortrag über
Thiergeographie halten wird

Der nächſte Männer Diskuſſionsabend findet
mworgen Freitag abends 37,9 Uhr Herderſtr 5e ſtatt Das
Thema lautet J Nochmals Chriſtus und Buddha Fort
ſetzung 2 Was iſt eigentlich gut und böſe Freie friſche
Diskuſſion von energiſch volksfreundlichem Standpunkt

Meineidsprozefßß Masloff und Genvſſen
Elfter Verhandlungstag

S u I Konitz 7 Nov
Bei Eröffnung der heutigen Sitzung erſolgt die Vernehmung

des Beſitzers Hellwig welcher über den geſtern erwägten
Artikel des Vorwärts Auskunft geben ſoll Präſ Hoen
Sie einmal davon geſprochen daß Sie den Teufel durch den
Schornſtein bätten ſahren geſehen oder daß der Teufel bei
Jhnen Vieh behext habe Zeuge Nein Präſ Sie ſollen
ſo etwas Aehnliches zu dem Ehepaar John das jetzt in Berlin
wobhnt geäußert haben Zenge Nein Präſ Wie hieß
Jhr Vater Zeuge Martin Hellwig Präſ Trug er
nicht im Dorfe den Spitznamen Der Segensmartin
Zeuge Nein Damit iſt die Vernehmung des Zeugen der
de denkbar größter Spannung entgegengeſehen hatte ſchon
eendet
Es wird dann der Kriminalinſpektor Braun Verlin über

die erſten Angaben des Angeklagten Maßloff vernommen
Maßloff habe die Geſchichte vom Lewy erzählt und auch gleich
von den Fleiſchdiebſtahl geſprochen den er bei ſeiner polizeilichen
Vernehmung am 2 Mai nicht erwähnt hatte Maßloff habe an
gegeben daß er das in Frage kommende Stück Fleiſch ſchon
früher beim Vorübergehen am Hinterthor bemerkt und deshalb
an jenem Abend in der Abſicht ſich zu dem Hinterthor begeben
habe es ſich anzueignen Praäſident Aber jetzt giebt er an
daß er erſt beim Zurückgehen vom Lewy ſchen Hofe zufällig mit
dem Kopf daran ſtieß und es erſt dann mitgenommen habe
Zeuge Bei mir hat er es ſo angegeben und weil ich annahm

hielt ich ihn vorläufig feſt und ließ ſeine Ehefrau herbei

loff s Angaben über den Fleiſchdiebſtahl entſtanden ſind Jch
erklärte daß auch unter dieſen Umſtänden die ganze Sache für
mich un wahrſcheinlich bleibe weil ich unmöglich jemandem
Glauben ſchenken könne der in kurzer Zeit ſechs verſchiedene
Ausſagen machte Herr Bruhn warf mir dann vor daß wir
die Sache einſeitig betrachteten und gar keinen politiſchen
Standpunkt dazu einnähmen Jch erwiederte ihm Wir
haben nur den Thäter zu verfolgen und keine politiſchen Geſichts

brecher
macherlehrling Hugo Merten welcher am 13 Sept verſucht
hatte die Fran ſeines Lehrherru Schlegelmilch in Zella zu er
morden zu 6 Jahren 3 Monaten Gefängniß Der Angeklagte

unſicher abgeſchlagen habe Weiterhin erklärt Polizei
direkior v Meerſcheidt Hülleſſem daß weder Sternberg
noch eines der mit demſelben in Zuſammenhang ſtehenden
Finanzinſtitute mit ſeinen Meerſcheidt s Wechſeln in Be
rührung ſtehen Der Chef der Kriminalpolizei Regierungs
rath Dieterici ſagt im Verlaufe ſeiner Vernehmung aus er
habe erſt durch die gegenwärtige Verhandlung erfahren daß
v Meerſcheidt Hülleſſem zu Sternberg in geſellſchaftlichen Be
ziehungen ſtand aber ſelbſt wenn er bereits zur Zeit der Er
richtung der neuen Abtheilung der Kriminalpolizei wobei die

Beſchäftigung Stierſtaedter s geändert ſei Kenntniß davon ge
habt hätte würde er keinerlei Bedenken darüber geänßert haben
Der erſte Prozeß Sternberg war beendet und die Recherchen
waren ſomit beendet Bei der Wiederaufnahme der letzteren
brauchte der Kommiſſar v Tresckow nur den Wunſch auszu
ſprecben daß ihm Stierſtaedter wieder zur Verſügung geſtellt
werde So viel er wiſſe ſei dies auch geſchehen Weiterhin be
kundet Dieterici aus eigener Kenntniß daß v MeerſcheidlHülleſſem
keineswegs beſonderes Intereſſe für Siernberg in ſeinen amt
lichen Handlungen bekundete ſondern alle Verfügungen c erſt
von ihm Dieterich unterzeichnen ließ Was Stierſtaedter be
treffe habe dieſer ſeine Befugniſſe nicht überſchritten indem
er auf eigene Fanſt mehrfach zu der Schweſter der Woydo Frau
Blümke und deren Ehemann hinging Jm weiteren Verlaufe
hebt der Vertheidiger Sello hervor daß die Vertheidigung ihrer
ſeits in keinem Stadium des Verfahrens ſich auf v Meerſcheidt
Hülleſſem geſtützt habe Regierungsrath Dieterici wird hierauf
entlaſſen Jm weiteren Verlaufe der Verhandlung wird von
Meerſcheidt Hülleſſem vereidigt

o Naumburg 7 Nov Konträktbruch Auf dem
Rittergute Markröhlitz drohten am 25 Juni die dort beſchäfligten
ruſſiſch polniſchen Arbeiter und Arbeiterinnen mit Sack und
Pack alle zuſammen abzureiſen wenn ihnen keine Lohnerhöhung
zugebilligt würde Sie erreichten auch ihr Vorhaben da infolge
der drängenden Arbeit die Arbeiter geſucht waren Doch wegen
dieſes Vorfalles waren heute 41 Arbeiter und Arbeiterinnen
wegen Vergehen gegen 8 1 und 3 des Geſehes vom 24 April
1854 angeklagt Zwei jugendliche Arbeiter kamen mit je einem
Verweis davon die anderen erhielten Strafen von 3 Tagen
Gefängniß bis 1 Woche einige auch 1 Tag Haft

Leipzig 7 Nov Wegen Mordes und Raubes
verurtheilte heute das Schwurgericht den 32 Jahre alten Hand

daß ihm dieſe ganze Fleiſchgeſchichte eingeflüſtert ſei ſo arbeiter Friedrich Guſtav Dre ßler aus Eilendurg zum Tode
Dreßler hatte am Abend des 29 Juni den mit ihm wandernden

holen die unter ihrem Eid in Abrede ſiellte daß ihr 43 Jahre S 2aß il 3 Jahre alten Brauer Friedrich Max Haaſe aus Zaſchendorf
Mann jemals Fleiſch mit nach Hauſe gebracht habe Von bei Metßen auf einem Felde bei Blumroda mit einem Riemen
Herrn Bruhn habe ich dann ſpäter erfahren wie Maß erwürgt und ſeiner Baarſchaft von 50 M beraubt

Gotha 7 Nov Jugendlicher ſchwerer VerDie Strafkammer verurtheilte geſtern den Rohr

var geſtändig die Frau hat von dem Ueberfall ſchädliche Folgen
nicht davongetragen

punkte zu berückſichtigen worauf er meinte die Sache ſei nun
aber einmal eine politiſche und habe einen politiſchen Punkt
Präſ Herr Zeuge haben Sie alle Spuren die ſich Jhnen
damals zeigten mit gleicher Sorgfalt verfolgt Braun Jch

und ich kann nur ſagen daß ſich im Anſange die allgemeine
Stimmung gegen den Schlächtermeiſter Hoffmann richtete Jch hielt

handlungen dauern fort

Jtalien
Wie römiſche Blätter melden ſoll der Miniſterrath beſchloſſen

haben den Gemeinderath von Neapel aufzulöſen einen
königlichen Kommiſſar zu ernennen und gleichzeitig eine Unter
fuchungs Kommiſſion in Sachen der Munizipal Verwaltung von
Neapel einzuſetzen der König werde heute das betreffende Dekret
unterzeichnen

Jn Neapel ſind inzwiſchen die Dinge ihren Gang gegangen
Jn der geſtrigen Sitzung des Gemeinderalhs gaben der Bürger
meiſter und ein Beigeordneter ihre Entlaſſung ebenſo

meines Erachtens gonz und gar aus der Sache ausiſcheiden
müſſe Aber dann als ich die Akten ſtudirt und meine Recherchen

8000 M
dieſen Verdacht zunächſt für ganz unbegründet und äußerte dieſe übrigen Baukoſten ſind durch Beiträge der Intereſſenten undmeine wer h rn c den Herrn Erſten Staats eine Unterſtützung feitens des Provinzialverbandes bereits be
anwalt Settegaſt gegenüber indem ich ihm ſagte daß Hoffmann willigt Die Jnangriffnahme der Bauarbeiten wird nunmehr

Provinzialnnchrichten
Ranis 7 Nov Saalebrücke Der hier verſammelte

habe alle angehört die mir etwas zu der Sache zu ſagen hatten Kreistag bewilligte zum Bau einer Brücke über die Saale bei
deidenberga eine Beihilfe bis zum Höchſtbetrage von

Damit iſt dieſer Brückenbau geſichert denn die

richt lange auf ſich warten laſſen
Weiſienfels 7 Nov Leichenfund Am Rechen dergemacht hatte ſchien mir der Verdacht gegen Hoffmann fo be Herrenmühle wurde geſtern die Leiche einer unbekannten Frauens

gründet daß ich ihn nicht ohne weiteres von der Hand zu perſon aus der Saale gezogen Die Ertrunkene iſt 1,62 Meter
weiſen vermochte Die Ermittlungen waren ſchwierig weil alle groß etwa 25 Jahre alt blond und wies einen linksſeitigen
Welt ſich um die Sache kümmerte Wenn wir zu den Leuten Leiſtenbruch auf
kamen und Ermittlungen gegen Hoffmann anſtellten ſo hieß es T Freyburg 7 Nov Durchgegangen Die FrauJhr nehmt die Juden in Schutz Andere ſagten wieder ich des Beſitzers des bekannten Gaſthofes zur Weintraude unter
ſollte Maßloff in Ruhe laſſen Dazu kam die Vermuthung daß

ſein mußten und zwar in einem Hauſe nahe dem See weil dort

mehrere Gemeinderäthe Der Gemeinderath nahm dann einen
Antrag an in welchem die Einſetzung einer parlamen
tariſchen Unterſuchungs Kommiſſion verlangt wird
und wählte mit 35 Stimmen von 58 anweſenden Mitgliedern
einen nenen Bürgermeiſter und neue Beigeordnete Die aus
der Minorität erwählten Gemeinderäthe erklärten jedoch ſofort
daß ſie das Mandat nicht annehmen Die Sißung war
ziemlich ſtürmiſch und ihr Verlauf bewies daß das Eingreifen
der Regierung als Auſſichtsbehörde dringend nöthig iſt

Spanien

ort in der Peripherie der Stadt gelegen hätte ſo würde man
die Leichentheile ſicherlich eingebuddelt haben auf einem Felde

muthet daß die Leichentheile ſo ſchnell im See gefunden werden
würden Als deshalb die Nachforſchungen bei Juden und

Aufmerkſamkeit abzulenken A Vogel Jn welchem Um
kreis vom See vermuthet Herr Braun wohl den Thäter Und
wo denkt er ſich wohl den Thatort etwa gelegen Zenge

die Kleidungsſtücke Winter s in der Mordnacht verbrannt worden dem ſie jedoch nicht zurückkehrte

oder ſonſtwo Der Thäter hat meines Erachtens nicht ver Müblenfirma Geör Scholvin

iahm vor einigen Tagen einen Ausflug nach Naumburg von
Statt ihrer traf ein Brief

nit der Meldung ein daß ſie zu ihren in der Schweiz wohnen
derGeſtankvon verbrannten Lumpen wahrgenommen worden war den Eltern zu reiſen beabſi tige Der E egatte laubte jedoRechtsanwalt Vogel Nach Jhrer Anſicht wohnt alſo der Thäter dieſem nicht und fuhr t Sand S wo r e
in der Nähe des Mönchſecs Braun Ja Wenn der That ungetreue Gattin am Arme eines Dr der viel in der

Weintraube verkehrte ermittelte
Aus der Allmark 7 Nov Zuſammenbruch der

Schol Großes Aufſehen erregt
n der ganzen Altmark der finanzielle Zuſammenbruch der Dampf

i i und Waſſermühlenfi Hebr S gChriſten anfingen brachte er den Arm auf den Kirchhof um die r n v n e
chiedene Banken und viele kleine Geſchäftsleute letztere durch
Ausſtellen von Gefälligkeitsaccepten Der Geſchäftsinhaber

Aus Spanien melden amtliche Telegramme daß im ganzen Etwa von der Konviktsſtraße durch die dunkelen Straßen bis zum Georg Scholvin iſt ſeit einigen Tagen ſpurlos verſchwunden ver
Lande Ruhe herrſche Jn Barcelona dauern die Hausſuchungen
fort Jn Garcia ſind zwei Perſonen verhaftet worden in
Man reſa wurden etwa 20 Ausſtändige feſtgenommen Hier
in Manreſa beſteht nämlich ein Ausſtand an dem mehr als
6000 Arbeiter betheiligt ſind Bei dem Mißtrauen das man
den ſpaniſchen amtlichen Meldungen entgegenbringen muß wird
es vielleicht nicht irrig ſein anzunehmen daß der ſogenannte
Ausſtand in Manreſa ein karliſtiſcher Aufſtand iſt

Nordamerika
Die Bedeutung der Wiederwahl Mac Kinley s haben

wir bereits im Leitartikel dieſer Nummer gewürdigt an dieſer
Stelle ſeien deshalb nur noch einige der bemerkenswertheſten

iffern des Wahlergebniſſes nachzutragen Nach den letzten
ahlausweiſen hat Mac Kinley in 29 Staaten darunter

auch in Kentucky und Nebraska geſiegt Bryan in den
übrigen 16 Staaten Auf Mac Kinley entfallen insgeſammt
305 Electoralſtimmen auf Bryan 142

Die letzten Meldungen über den Ausfall der Wahlen
zum Kongreß ergeben daß bisher 1 h139 Demokraten und je ein Fuſioniſt Populiſt und Anhänger
der freien Silberprägung gewählt ſind Die Reſultate aus
46 Bezirken ſtehen noch aus Die große Anzahl der von den
Republikanern im Repräſentantenhaufe gewonnenen Sitze und
die für den Senat geſicherte vergrößerte Mehrheit werden Mac
Kinley in den Stand ſetzen den Kongreß zu be
herrſchen Bryan wünſcht nach ſeiner Niederlage als
Präſidentſchafts Kandidat einen Sitz im Senat zu erlangen was
ihm aber nicht gelingen dürfte wenn wie man jetzt annimmt
die Legislatur von Nebraska republikaniſch iſt

Halle und AUmgegend
Halle 8 November

Stadttheater Wir kommen in Halle recht frühzeitidran unmittelbar nach Berlin die dort re
kampff ſche Märchenoper König Droſſelbart zu hören
die in Lübeck Düſſeldorf und Stuttgart erſt ſpäter wenn auch
noch vor Weihnachten über die Vrekter gehen wird Profeſſor
Kulenkamvff der frühere Leiter des nach ihm benannten
Berliner h und Profeſſor am Berliner Konſer
vatorium iſt jetzt Dirigent der philharmoniſchen Konzerte der

ädtiſchen Kapelle von Potsdam Seine raut von Cypern
et letztes Jahr in Kaſſel Schwerin und Bremen einen ſchönen
rfolg gehabt ſo daß man in der Thegaterwelt allgemein geſpannt

iſt auf ſeine Märchenoper An gemüthlicher Koömik reich bietet
das Werk doch reichlich Gelegenheit den modernen Sinn für

ektvolle Aufzüge und Scenen zu beſriedigen Wir hoffen das

168 iepublitaner b

Markt Jn dieſem Halbkreiſe alſo ſo ungefähr A Zielewski

bei Lewy kein einziges Motiv gefunden Zeuge Nein
Braun bekundet dann weiter daß er weder in der Synggoge
noch in dem dazu gehörigen BVadehauſe irgend einen Auhalts

Haben Sie bei der Durchſuchung des Levy ſchen Kellers Nagel

Ein Geſchworener bemerkt daß ſie bei der Ableuchtung des
Kellers ſolche Spuren bemerkt hätten

Sache anders als ſie der Zeuge Braun hier bekundet habe
Er Bruhn habe zu Braun geſagt er möge doch Feine Nach
forſchungen einmal ohne Berückſichtigung der bisherigen An
ſichten und Motive anſtellen worauf ihm Braun erwidert

Der Angeklagte Masloff bemerkt hierauf Ach war kurz vorOſtern bei Fran Lewy und theilte ihr dabei mit daß ich die
drei Männer an ihrer Hinterthür beobachtet hätte Darauſhin
iſt Frau Lewy nochmals in meine Wohnung gekommen und
wollte durchaus meine Ehefran zur Aufwärterin haben auch hat

ſagt Aungekl JaEier Sie Seliegaſt Es geht ſoeben eine Anzeige von
einen Wachtmeiſter ein welcher eine nochmalige Vernehmung
der Zeugin Frau Eiſenſtedt für wichtig hält Dieſelbe habe eine
geheiine Unterredung mit dem Schlächter Hamburger gehabt
und es wird vermuthet daß ſie ſich über die That unterhälten

hatten Fortſetzung folgt
Berlin 7 Nov Prozeß Sternberg Bei Beginnde beſſer Sitzung des Prozeſſes Sternberg wird Polizei

direktor von MeerſcheidteHüllefſem nochmals vom
Präſidesten eingehend über ſeine gefellſchafteichen und pekuniären
Beziehungen zu Sternberg vernommen v Meerſcheidt erklärt
daß auch ſeine Frau und Tochter keine Geſchenke von Sternberg
erhielten Wenn auch Stierſtaedter in eine andere Abtheilung
gekommen war ſo hälle Kriminalkommiſfar v Tresckow zu
deſſen Dezernate die Sache Steruberg gehörte jederzeit Stier
ſigedter wieder zu dieſer Sache heranziehen können Zur
Charatteriſiit ſeines Verbältniſſes zu Sternberg theil der Zeuge

muthlich bat er ſich nach Ungarn begeben
Während Sie die Sache gegen Hoffmann verfolgten haben Sie Wechſel b Kweln e ſich bei dem Zuſammenbruch auch um gefälſchte

Der Konkurs iſt

Burg 7 Nov Ueberfahren Jn der Artillerieſtraße
wurde ein 5jähriges Kind überfahren und dabei ſo ſchwer ver

punkt für den Mord gefunden habe Rechlsanwalt Heyer letzt daß es am anderen Tage unter großen Schmerzen ſtarb
Möckern erxeis Jerichow 7 Nov Das Brand

ſpuren oder Blutſpuren an der Decke bemerkt Zeuge Nein un glück von dem wie gemeldet unſer Nachbardorf Zeddenick
am Sonnabend betroffen wurde ſtellt ſich als weit größer herans
als zuerſt angenommen wurde Das Feuer kam um 2 Uhr nach

Zeuge Bruhn bittet um Schutz gegen die Behauptung des mittags auf noch nicht ermittelte Weiſe auf dem Gehöft des
Zeugen Braun daß er Bruhn den Angeklagten Masloff etwa Fleiſchermeiſters Becker aus und wüthete bis 9 Uhr abends um
über ſeine Angaben bezüglich des Fleiſchdiebſtahls belehrt habe dieſe Zeit wurde dem weiteren Umſichgreifen Sinhalt gethan
Auch mit der Sache vom politiſchen Standpunkt liege die nachdem aus 16 Nachbarorten die Spritzen in Thätigkeit getreten

waren Bei dem ziemlich ſtarken Oſtwinde verbreltete ſich das
Feuer mit großer Schnelligkeit Von 9 Gehöften brannten faſtalle Stallungen und gefüllten Scheunen ſowie einige Arbeiter
häuſer insgeſammt wohl 20 Gebäude gänzlich nieder

abe Dann komme ich auf Jhren politiſchen Standpunkt Drei faſt neue Dreſchmaſchinen und ſehr viel Ackergeräthe ver
brannten an Vieh verbrannte ein Schwein während ein anderes
in einem Jauchenloche ertrank und ein drittes verwundet wurde

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke
en a Armee Corps Sofort oder am 1 Januar 1901 Arendſee

d Anr iſtrat Polizeiſergeant unje mir Geld und abgelegte Kleider von Moritz Lewy verſprochen Hagira J W erthe von 180 M dasWenn Sie hat mir auch Wurſt geſchenkt Präſ Das Senat et on a v e el zum Höchſtbetrage
iſt ja etwas ganz Neues Angekl Masloff Jch habe erſt nicht von 950 M 1 Februar 1901 Bennungen Kaiſerl Poſtagentur Land
an alles gedacht es iſt mir erſt jetzt wieder eingefallen briefträger zunächſt auf 3monatige Kündigung 760 Meldungen ſind an

äſ Fr M eweſen wie Jhr z die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle Saale zu richten Sofort BernPräß, Frau Mosloff iſt das ſo gei Jbr Mann da n Sinne Hitfsbureagudiener auf einmonatige Kündigung
75 V

d Magiſtratsdiener nicht über 35 Jahre alt auf

Diäten monatlich Diäten können uach drei Jahren auf monatlich 90 M
erhöht werden 1 Februar 1901 Burg Bez Magdebura Kaiſerl Poſt
amt Briefträger zunächſt auf dreimonatige Kündigung 900 M Gehalt und
144 M Wohnungsgeldzuſchuß jährlich Gehalt ſteigt bis 1500 M jährlich
Dewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Magdeburg zu
richten Sofort Halberſtadt Magiſtrat 2 Nacht Polizeſergeanten
auf Kebenszeit je 1000 nach definitiver Anſtellung 75 M Kleidergeld
pro Jahr das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren bis auf 1525 M 1 Februar
1901 Kropſtädt Kaiſerl Poſtägenlur Landbriefträger zunächſt auf drei
monatige Kündigung 760 Meldungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſt
direktion in Halle Saale zu richten 1 Jannor 1901 Magdeburg
Kaiſerl Poſtamt I Poſtſchaffner zunächſt anf dreimonatige Kündigung 900 M
Gehalt und 180 M Wohnüngsgeldzuſchuß jährlich Gehalt ſteigt bis 1500
Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Magdeburg zu richten
1 Jannar 1901 Magdeburg Kaiſerl Bahn Poſtamt Nr 7 Poſtſchaffner
zunüchſt auf dreimonatige Kündigung 900 M Gehalt und 180 M Wohnungs
geldzuſchnß Cehalt ſteigt bis 1500 M Bewerbungen ſind an die Kaiſerl
Ober Poſtdirektion in Magdeburg zu richten 1 Januar 1901 Schöne
beck Elbe Kaiſerl Poſtamt Brieſträger t auf dreimonatige Kündignung
900 Gehalt und 108 M Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt dis 150
Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſidirektion in Magdeburg zu
richten Soſort Stedten Amtsvorſtand Amtsſekrekär auf Kündigung

mit daß ihm Sternberg eine weitere Hypolhek im Betrage
ublikum von Halle werde heute abend an dem anderwärts es von 1000 Max auf das Gyrundllück in Binz als zu

1600 M Gehalt 200 M Wohnungsentiſchäd gung und 70 M generungs
gelder I Janugr 1901 Seudal Kaiſerl Poſtamt Briefiräger zunächſt



Stadt Kunanhſten an welche von 1500 mit Gewehren bDie Verluſte der Deutſchen C en a geriet Peribeibigt wuge rerwaffnelen Chineſen
in dem ſchon mehrfach erwähnten Gefecht bei Thu kung einem heftigen Kampfe befetzte die gemiſchte Kolonne diekwan waren doch größer als bisher gemeldet Dre r Stadt S die chineſiſchen Soldaten und erbeutete acht

rafen Walderſeel Kanonen Von der Kolonne wurde nur ein Mann ſchwer ver

auf dreimonatige Fang e M Gehalt und 144 M Wohnungsgeld
ſchuß Gehalt ſteigt bis Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober
ſidirektion in Magdeburg zu richten

n m

h

e

Güſten Anh 7 Nov ſKämmereikaſſenangelegen

keit Jahren tund klares Bild von der jedesmaligen Bewegung des ſtädtiſchen
Vermögensſtandes gewähren
des Kämmerers um ſich Vortheile zu verſchaffen in keinem

deuteten Die Schuld an dieſen Mißſtänden ſei dem Stadt

Jahresrechnungen geſetzlich obliege ſowie den amtirenden bezw
früber im Amte geweſenen Bürgermeiſtern zugeſprochen
Zunächſt will die Regierung die Einleitung des Disciplinar
verfahrens gegen den Stadtrath Steffen an zuſtändiger
Stelle beantragen

Sondershauſen 7 Nov Hofjagd Der Dir nahm

e aus einem Telegramm des
welches folgendes beſagt Der Feind war etwa 2000heit Von der herzoglichen Regierung iſt in der bieſigen n welch wundet einige andere wurden leicht verwaindet

Kämmereikaſſenangelegenheit ein Beſcheid ergangen wonach ſchon d 78 Mann Die diesſeitigen Verluſte ſind Majordie Rechnungen der Kämmereikaſſe kein richtiges F Wiſer leicht verwundet vier Mann todt zwei Mann

d drei leiDoch ſei von einer Bücherfälſchung r an Schnellfeuergeſchütz erbentet worden

ſtark An Todten wurden bei ſhm anſgefunden drei

cht verwundet Bei der Verfolgung iſt

olonne unter Le

16 Ziehung der 4 Klaſſe 203 Königl Preuß Lotterie
iehnng vom 7 November 1900 vormittags
ewinne über 220 Mark ſind den betreffenden NRummervy

in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr

Kur die

Deutſchland und Japan ſeien Verhandlungen wegen
Weiler wird aus Peking gemeldet Eine gemiſchte aus Kabels von Tſingtau nach

Falle die Rede es ſeien ſogar viele Buchungen vorhanden die Deutſchen und Jtalienern beſtehende K
einen ganz erheblichen Nachtheil für den Rechnungsführer be dem Befehl des Oberſten Garioni iſt von Pootingfu blierher gründung

rtverordnetenkollegium dem die Prüfung und Dechargirung der ſah anf wit großer Kühnhei

Kein deutſch japaniſches Kabel
Die Nordd Allg Zig ſchreibt Aus der deutſchen Preſſe

in auswärtige Zeitungen die Nachricht übergegangen gwige7
eine

Nagaſaki geführt deſſen
Die Nachricht entbehrt der Begung nunmehr bevorſtehe

Es liegt anſcheinend eine Verwechslung mit dem
Die Kolonne die nur aus 350 Mann be Kabel vor welches demnächſt zwiſchen Tſingtau und

die befeſtigtel Shanghai gelegt werden ſoll

94 592 643 44 868 79 93 500 115116 75 241 500 425 61 89 542 55
92 ſ500 970 116073 116 84 141 71 824 117261 8514 705 118095 340
540 69 613 964 119332 408 33 603 16 22 46 49 754 835 39 78

9

2

So

120006 250 470 501 59 706 14 33 95 827 50 1000 55 985 121514
632 500 722 809 122031 500 136 568 636 702 8911300 987 13026
121 34 500 41 240 95 428 762 884 85 13000 984 85 97 12 1133 69

Hofe ie Strecke 33 671 901 1234 95 527 629 766 867 90 20683 806 62 255 302 500 1000 796 e 909 19 125097 176 900 214 65 817 95Ghen 830 e r ſgg ſagd auf der Billeber Ziur theil 14 78 50 891 00 4025 dis 39 300 419 28 79 672 617 z 21 62 821 85 942 12009 54 54 327
rug 350 Haſen e 765 903 20 6005 134 218 350 87 500 568 662 759 838 59 982 5001 114 17 517 35 75 757 9000 68 810 815 127 181 352 402 30 5 13
Gotha 7 Nov Die Wechfelfälſchungen, die ſichder in Konkurs ralen und durch Selbſtmord geſtorbene

Schuhwaarenfabrikant Hennig bat zu Schulden kommen laſſen
betragen gegen 30,000 M Geſchädigt ſind u a zwei hieſige
Bankhäuſer und ein früherer ſtiller Theilhaber der Firma

Rudolſtadt 7 Nov Ein entſetzlicher Unglücks
fal l ereignete ſich am geſtrigen Nachmittag im ſchen Stein

13 61 72 89 247 65 67 573 698 841 89 915 7001 19 1000 1598 85 349 300 678 641 98 300 703 61 809 8079 94 327 783 59
859 9070 139 46 354 88 578 614 1000 85 773 90 40

10108 204 35 53 98 464 111365 79 300 210 6083 760 12115 289
300 343 300 427 622 701 4 300 25 47 800 825 940 72 95 13551

87 730 52 3001 873 14213 680 189 822 871600 538 708
65 374 93 459 85 523 17076 166 475 98 678 99 18007 195 227 566
68 19029 555 867

20084 162 356 800 719 78 812 21020 474 300 714 41 68 828 35

1 0 v0 504 6641 808 90 128164 78 600 88 914 96 471 546 67 828 129143
5 370 527 95

120422 567 70 686 846 81 131177 211t 1000 305 450 791 825
32026 500 442 95 558 638 710 94 856 909 133052 177 40900 92 251

03 696 1000 745 50 83 50 60 964 1000 80 98 134025 3000
39 51 375 408 17 38 465 611 720 96 856 83 99 912 47 135030 142 73

419 45 300 644 738 99 136184 90 283 337 72 584 641 790 500 801
932 38 74 137165 208 48 496 660 771 918 135074 653 69 760 840
956 929 130110 40 49 431 41 552 6765 759 300 816 300 930 53 68 99

K bei i 1 6 97 22227 43 484 599 667 947 23143 46 300 55 84 303 408 145141 259 438 535 623 61 737 3000 988 141056 89 194 800bruch in Mörla Der Axbelter M en in ger aus Schaala war 3 73 s 907 19 24065 197 354 3000 515 55 77 861 90 25041 21 250 66 87 445 g82 712 812 1420314 46 119 237 1800 44 81
mit Abgraäben einer Felswand beſchäftigt plötzlich löſte ſich 67 420 545 608 53 705 300 95 839 915 26102 545 84 609 89 917,26 559 62 8006 93 689 70 802 1000 16 1501 82 939 1410 50 55
dieſe los und begrub M Seinem Arbeitskollegen gelang es 86 27 126 272 8300 354 440 561 636 280350 96 3000 135 93 377 449 618 962 83 1244104 412 590 605 8 409 774 803 18 33 65 145157 249
nach großen Anſtrengungen M aus der gefahrvollen Lage zu
befreien Der Verunglückte hatte das Rückgrat zweimal gebrochen
und iſt dieſe Nacht gegen 11 Uhr ſeinen ſchweren Verletzungen
erlegen Er hinterläßt eine Wittwe mit fünf Kindern

Helmſtedt 7 Nov Arbeiterentlaſſungen Die
Direktion der Nordd eutſchen Zuckerraffinerie Frellſtedt hatte
bekanntgegeben daß ſie den Lohn um 50 Pfg zu kürzen ge
zwungen ſei und es den Arbeitern die mit dieſer Kürzung nicht

6 66 664 748 971 29101 216 472 520 60 68 109606 772 9342 30112 341 45 451 563 702 95 803 10 11 31010 46 173 201 452 525
77 825 983 32042 108 79 99 298 500 440 300 48 73 685 708 931 64
43118 24 229 69 533 773 904 74 34038 79 3000 108 263 317 27 71
78 85 494 584 98 670 89 988 35010 70 144 500 266 364 92 1000
489 924 64 500 36034 117 495 524 45 651 856 58 900 9 37023 68
10096 70 153 206 313 481 535 639 707 73 951 86 38080 115 324

99 300 421 67 300 83 d ar 39143 97 269 445 87 92 518 628
14 32 95 500 909 3090 57 9W 49313 98 300j 518 3950 74 694 710 23 24 878 93 41590 3000 97

3000 617 777 965 42035 150 94 484 596 604 716 817 985 432118 207

300 301 99 456 590 606 705 87 14655914 39 5600 169 89 249 11000
346 64 92 300 706 34 903 147341 69 975 148247 337 420 572 705
999 149163 394 1000 98 536 75 85 89 729 97 89090

1560073 91 117 222 367 87 300 567 605 720 1510144 48t 516 85
719 25 39 943 152097 143 589 615 815 28 37 910 51 61 98 500

53184 238 316 436 51 572 73 686 738 15 4029 158 265 1300 613 759
600 71 856 988 155085 152 415 84 97 500 809 1300 980 93 155166

280 400 37 519 31 91 679 83 9292 157212 305 19 433 87 688 732 813
85 168061 135 300 350 460 593 620 58 300 703 824 58 990 159202
305 418 78 527 708 500 830 41

160005 8 39 83 210 301 83 86 401 21 686 809 904 17 20 300 37
162240 305 478 530 43 844 71 950 762120 84 86 300 205 321 300

S

ineſt 2 300 95 5 75 418 549 905 1000 50 45141 80 84einverſtanden ſelen freigeſtellt ihre Entlaſſung zu nehmen 49 543 g 41685 u ver e l 52 S 37 85 39 500 99 813 37 86 163032 231 89 429 3000 832 76 464 125 e6 88
Daraufhin haben 44 Arbeiter aufgehört 47096 141 43 71 267 87 1000 318 98 521 671 84 ſſooof o 816 h c 280 580 654 67 182 291 95 241 u 563 Fp Nach 4808 93 114 288 632 79 743 815 441 109 34 274 605 756 906 300 572 603 28 49 8314 74 915 167078 23 386 1300 538 57 622 731 847 18Vom öſtlichen Erzgebirge 7 Nov Schnee Na s0028 148 19 252 577 691 743 948 51 84 51109 11 96 241 47 66 168022 150 236 661 749 975 169208 333 48 486 664 81 728 509 990
ſeinen zahlreichen Vorboten iſt der Winter hier jetzt ernſtlicher 338 489 518 17 995 52079 128 203 38 329 418 579 673 770 500 865 170098 165 286 5186 567 638 89 750 17 1038 102 848 172041
aufgetreten Er hat nicht nur die höchſten Höhen des Erzgebirges 944 62037 170 77 300 91 234 800 47 399 486 505 7 612 78 98 805 50 189 301 11 625 88 710 25 76 173011 125 247 48 509 500 34
un der Sekſiie e ä e 915 42 641228 504 T42 817 300 48 5 148 321 20 409 300 90 609 172217 ſ1000 82 91 429 47 58 88 674 77 702 27 896 175029 16001y V Sächſiſchen Schweiz Geing e be ren 746 50001 95 510 e 89 26 do h i eWinterberg uſw mit Schnee ü erzogen ondern i tinab 50 65 683 86 1500 835 79 82 68174 200 446 88 750 92 811 2 7702 1 100 J 5 8 612 36 92J e so o r el 20 701 e 97 de 41 91 918 178096 120 228 800 86 895 406 666 800 063 965 61 179771geſtiegen und hat auch das Vorgelände bedacht
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Milde wolkig vielfach Regen Windig
Wenig veränderte Temperatur wolkig viel

fach augenehm Regenfälle windig
Sturmwarzung

Meteorologiſche Station zu Halle
7 November 8 November

6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

9 November
10 November

60545 72 185 422 89 745 952 61295 395 459 621 31 795 8334 62004
65 89 581 638 97 737 633030 300 182 317 86 443 500 617 1000 23 33
722 995 64297 341 58 628 757 824 901 53 65394 95 758 810 16
EG219 328 562 615 91 757 855 924 679048 116 27 252 81 582 68054
59 166 357 69 511 18 76 97 884 920 6069 80 116 26 70 226 47 393

38 545 935
70434 500 81 598 667 746 62 71003 82 69 116 34 94 243 96 421

90 93 615 76 635 759 77 851 72223 1000 8389 420 703 19 26 72098
276 344 488 517 62 847 69 945 74193 547 300 634 69 58 78 879 974
76249 59 311 504 76517 62 618 36 77177 209 65 774 972 1000
5 5 r 902 800 44 79163 214 330 800 98 482 515 300
C 3 3 c80058 89 144 213 382 414 91 828 915 81050 60 273 78 504 7 66

805 82090 219 68 1000 455 500 60 72 514 648 53 83100 10 317431 526 84086 294 98 322 555 802 916 85031 444 585 885 94 989
86155 218 99 10 0009 361 611 787 96 816 300 87038 136 228 361
37 1 361 77 457 68 562 709 81 88094 215

90056 107 290 366 84 519 754 88 828 71 91 1000 910 39 72

861 975
189016 107 205 8 51 59 81 6552 603 49 91 728 89 500 899 50 934

58 96 181167 302 25 457 63 521 70 628 740 802 921 182125 66114 618 763 953 183104 300 349 445 565 610 20 58 863 184537 95
879 87 185084 96 137 1000 822 472 538 897 932 61 96 186402 516
506 756 76 869 81 925 4 187008 16 231 51 62 96 449 566 608 726
500 29 48 65 98 815 20 98 188960 100 3000 215 336 92 418 710

858 939 1839130 212 86 410 544 70 97 614 33 46 894
190179 412 87 70 500 1091003 37 102 224 591 7382 44 300 852

904 77 192179 867 413 88 193202 77 98 300 551 601 10 93 805 15
56 194025 120 310 48 82 417 87 559 695 195003 278 500 348 68
401 28 38 691 300 843 97 1963203 16 72 562 630 721 820 91 939 45
91 197011 13000 126 39 260 99 428 574 710 198034 500 65 162
203 64 70 301 87 401 7690 1939097 119 63 83 88 224 363 458 74 656
661 82 1000 705 902 93 1000

209025 102 5 50 247 368 1000 428 99 518 26 300 54 625 877 955
2941139 277 87 97 648 89 6938 711 891 202031 37 1300 152 93 340
300 54 532 638 70 300 93 725 886 203152 75 300 228 67 309 751
97 865 908 204030 149 490 788 896 994 205042 49 115 28 260 4650Barometer Millimeter 751,6 756 ,5 91 139 301 69 600 611 786 869 77 965 82 92038 219 58 545 8000 98 655 206149 78 95 220 87 501 632 713 821 86 267032 51 50 128 63

Thermometer Celſius 35 4,4 678 300 702 r 26 889 911 93094 273 364 544 69 612 36 750 800 689 84 752 805 93 2608050 67 198 312 300 93 545 3000 754 299008
Kiel Feuchtigkeit so gö 24097 818 51 444 728 46 77 902 95101 280 825 507 97 670 731 800 74 115 211 1000 78 419 38 502 687 98 712 979l Feuchtigkeit e 96138 269 479 561 500 687 1000 904 98 97087 134 83 221 48 363 216201 300 570 86 967 21 1080 108 310 409 67 355 474 501 300
Wind S 3 S 1 83 98182 221 900 30 41 683 606 99100 27 562 207 991 1000 18 883 212157 230 96 312 711 44 813 963 765 213520 81 8300 57

Maximum der Temperatur am 7 November 11,32 C
Minimum in der Nacht vom 7 November bis 8 November 4 C
Niederſchläge vom 3 November 7 Uhr morgens O,1 mm

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 7 November morgens

Memel 766 432 SO 2 Nebel Swinemünde 761 4 SSO S
wellig Hamburg 757 SO 2 halbbedeckt Borkum 754 95
SO 2 bedeckt Berlin 761 42 SO 3 wolkig München 769 1SO 2 wolkig Wien 762 7 SSO 3 bedeckt Trieſt 765 13 ſtill
bedeckkt Petersburg Haparanda 762 p2S bedeckt Cork 747 72 NW 4 veiter Par s
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Letzte Nachrichten

Die Wirren in China
Nach mehrtägiger Pauſe gelangen heute mal wieder vereinzelte

Nachrichten über den

Stand der Friedensverhandlungen
zum Durchbruch und zwar durch eine Pekinger Depeſche der
Times vom 7 Nov in welcher es heißt daß die vorläufigen

Verhandlungen der auswärtigen Geſandten langſame Fortſchritte
machen Bei der letzten Zuſammenkunft der Geſfandten wurde
ein Vorſchlag des engliſchen Geſandten berathen welcher dahin
geht daß der vorläufige Friedensvertrag eine Klauſel
enthalten ſolle der zufolge China ſich ausdrücklich ver
pflichten müſſe die Handelsverträge umzuformen
Es wird damit der Zweck verfolgt China zu zwingen viele
Unzuträglichkeiten zu beſeitigen welche den Handel jetzt be
hindern Obwohl China bereits ſeine Bereitwilligkeit zu dieſerReform ausgeſprochen hat ſtieß dieſer Vorſchlag doch geſcern auf

Widerſpruch und es iſt zweifelhaft ob derſelbe dem vorläufigen
Friedensvertrag eingefügt werden wird obwohl jede handel
treibende Nation ſpäter neue Handelsverträge durchſetzen will
Der franzöſiſche Geſandte Pichon der noch Rekonvalescent iſt
iſt immer noch nicht imſtande dieſen Zuſammenkünften ſeine
Erfahrungen zur Verfügung zu ſtellen

Die militäriſchen Operationen gegen den
chineſiſchen Hof

über die geſtern gemeldet wurde daß ſie auf dem Plane der
Abſchneidung der Lebensmittelzufuhren baſiren be
ſtätigen ſich Jn aller Stille iſt eine Expedition der Ver
bündeten von Tientſin aus ſüdwärts am Kaiſerkangal
entlang vorgedrungen und es iſt offenbar daß ſie den
jetzigen Sitz der chineſiſchen Regierung mindeſtens durch
Sperrung der nach den Küſten führenden Straßen bedrohen
foll Die Expedition iſt plötzlich bei Tamingfu und Techoufu
erſchienen wo der Hoangho und der Kaiſerkangl ſich

410 687 73
38 1009 649 785 831 655 962

100129 86 278 440 517 626 29 747 987 101048 369 918 37 6500
102186 272 408 624 769 9021 103089 191 465 554 623 45 723 32 95
866 953 104154 63 749 68 3000 94 853 911 500 63 1052650 327 451
595 740 51 99 802 905 19 1606023 136 3820 428 522 1000 62t 977
107303 507 24 661 760 876 108000 262 63 315 477 83 507 92 3000
884 1000 109031 112 58 88 268 800 81 884 87 484 638 811 862 78
613 750 885

110003 86 220 597 640 66 80 830 907 111024 263 3800 t000 31
94 568 6365 50 96 846 79 939 112044 58 108 299 326 48 69 456 76 55
70 711 884 910 113767 74 869 85 902 87 114099 312 20 440 800
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Ziehung vom 7 November 1900 nach mittags

Nur die Eewinne üder 220 Mark ſind den betreſſenden Nummern
in Ktlammern beigefägt

Ohne Gewähr
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Schrecken bemächtigt und er tri eits Vor
die Provinz Schanſi Widerſtand entgegen zuſetzen
Während er ſelbſt damit droht daß er ſich de weiteren Vor
rücken der fremden Truppen noch mehr in das Jnnere des
Landes zurückziehen werde haben zwei namhafte Generale Befehl
erhalten mit ihren Armeen die zuſammen 20 000 Mann
zählen den Vormarſch der Verbündeten aufzuhalten

Nach einer Meldung der Tribuna aus Peking vom 3 d M 500 488 749 987 1800159 72 217 913 608 19 712 96519 56 1900 646 50 781 801 97 18 9 61 99 2 e
r ter der Provinz Schenſi wohin der kaiſerliche de Win 8 58 z 77 r h r 686 43 300 860 1 an gen Ne do In Ab 925 en tus ben re 83

of ſich geflüchtet hat ſtammende Privatnachrichten der 100075 790 800 800 9e8 101049 269 681 80 601 61 701 804 o et h e 55 947

Fa on de 252 903 85 558 682 48 978 e 60a le r ſtehe im Begriff über Honan nach Peking 1860 e e es de s Voain de des so e S de i e 4tie rückzukehren Man wird abzuwarten haben ob ſich ör h 85 33 n Le tosrid e deel de de tod ad an v o 2220 c e
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